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I. Allgemeine Lehrverfassung.
1. Übersicht über die einzelnen Lehrgegenständeund die für sie

bestimmte Stundenzahl.
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Geschichte u. Erdkunde 3 4 4 5 2 2 40 2 2 — 8

Mathematik u. Rechnen. 5 5 6 6 5 5 64 6 5 6 34

Naturlehre...... 4 2 — — — — 12 — — — —

Naturbeschreibung . . . 2 2 2 2 2 2 24 — — — —

Anschauungsunterricht . 2 4

Schreiben....... — — — 2 2 2 12 3 3 2 16

Freihandzeichnen .... 2 2 2 2 2 — 20 — — — —

Linearzeichnen..... 2 2 2 — — — 6 — — — —
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35 37 37 34 30 30 406 23 21 18 124
Kath. — — — — 30 29 405 22 21 20 125
Jüd. — — — — 30 29 405 22 21 20 125



2. Verteilung des Unterrichts nach
Nr. Lehrer Ordinarius

von
Ia Ib IIa iib IHa III b IV a IV b

1
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3

4
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6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

Rosenthal Dr.,
Direktor

Ia 4 Englisch 4 Englisch — — — — — —

Schimmeyer,
Professor

nib — — — — — 3 Deutseh
6 Französisch

— 6 Französisch

Heiligbrodt, Dr.,
Professor

IIb — 5 Französisch — 3 Deutsch
6 Französisch

— — 2 Religion —

Wedemeyer,
Professor

IV a — — 3 Deutsch 4 Englisch 2 Erdkunde
2 Geßchichte

— 2 Erdkunde
6 Französisoh

—

Nürnberg,
Professor

Ib — 6 Mathematik
2 Physik

— 5 Mathematik
2 Physik

— 6 Mathematik — —

Ude, Dr.,
Professor

2 Chemie
2 Naturbeschr.

2 Chemie
2 Naturbeschr. 2 Naturbeschr. 2 Naturbeschr. 2 Naturbeschr. 2 Naturbeschr. 3 Mathematik —

Philippsthal, Dr.,
Professor

IHa — — — — 3 Deutsoli
5 Englisch

6 Französisch
— — —

Lange,
Professor

5 Mathematik
2 Physik

— B Mathematik
2 PhyBik

— C Mathematik — — —

Weidner, Dr.,
Professor

na 3 Deutsch
5 Französisoh

— 6 Französisch
4 Englisch

— — — — —

Stempeil,
Professor IV b — 2 Gosohichte

1 Erdkunde

2 Religion 2 Religion
— 2 Geschichte

2 Erdkunde
— 3 Geschichte

4 DeutschIm Winter komhin.
2 Erdkunde
2 Geschichte

Harms,
Professor

VIb — 2 Religion
3 Deutsch

— — 2 Religion 2 Religion — -
Im Winter kombin.

5 Englisch

Egeln,
Professor

Vb 2 Religion
1 Erdkunde
2 Geschichte

— 2 Geschichte
2 Erdkunde

— — — 3 Gesohichte 2 Erdkunde

Kitzing,
Oberlehrer

Va — — — — — — 4 Deutsch

Thiele,
Zeichenlehrer

2 Zeichnen 2 Zeichnen 2 Zeichnen 2 Zeichnen 2 Zeichnen 2 Zeichnen
2 Zeichnen 2 Zeichnen

2 Linearzeichnen 2 Linearzeicllnen 2 Llnearzeiohnen

Staacke,
Lehrer an der Realschule

und Vorschule
Via — — — — — — —

Pedderke,
Lehrer an der Realschule

und Vorschule
lb — — — — — — — 2 Naturbeschr.

Rabe,
Vorschullehrer la — — — — — — —

Magdeburg,
Lehrer an der Realschule

und Vorschule

— — — — — — — 2 Religion
3 Geometrie

19 Lillie,
Lehrer an der Realschule

und Vorschule
2b — — — — — — 3 Rechnen

2 Naturbesohr.
2 Schreiben

20

21

22

23

24

Klages,
Vorsclnillehrcr

2a — — — — - — —

Schöning,
Klem- u. Gesanglehrer

— — 2 Singen 2 Singen 2 Singen
Einmal -wöchentliohkombin.

Rodekohr,
Lehrer an der Realschule

und Vorschule
3a — — — — — — —

Koch,
Lehrer an der Realschule

und Vorschule
3b — — — — — — — 3 Rechnen

2 Schreiben

Nenmann,
Turnlehrer

2 Turnen — — 2 Turnen 2 Turnen — —
25 Bethmann,

Turnlehrer
— — 2 Turnen 2 Turnen — — 3 Turnen 3 Turnen

26
27

Steinbach,
Kaplan

Kath. Religions- Unterricht — — — — — —
Zuckermann Jüd. ReliRiona- Unterricht — — — — — —

Summe der Stunden 34 34 37 37 37 37 34 34

Lehrern und Klassen. 1009/191Ö.



3. Übersicht
über die im abgelaufenen Schuljahre behandelten Lehraufgaben.

Die Pensen entsprachen dem allgemeinen Lehrplan. — Die Lehrpersonen sind unter 2. genannt.

Prima.

Deutsch. Lektüre: Schiller, Wilhelm Teil. Ausg. Velhagen & Klasing, Jl/l 0,65.
„ Jungfrau von Orleans. Derselbe Verlag, Jl/l 0,75.

Matthias, Lyrik der Befreiungskriege. Derselbe Verlag, Jl/l 0,90.

Bearbeitete Aufsatzthemata. Ia: 1) Die Nebenhandlung in Körners „Zriny".
2) Die Schweiz im Jahre 1307. (Klassenaufsatz.) 3) Der Ausmarsch der
Schützen, oder: Der Schwur auf dem Rütli. 4) Wie rechtfertigt Teil die Er¬
mordung Geßlers? 5) Unsere Sedanfeier 1909. (Klassenaufsatz.) 6) Was er¬
fahren wir im Prologe der Jungfrau von Orleans über die beiden kriegführenden
Parteien? 7) Vivos voco. Mortuos plango. Fulgura frango. (Klassenaufsatz.)
8) Die Elemente hassen das Gebild der Menschenhand. 9) Der Aufbau im
Prolog der „Jungfrau von Orleans". 10) Der Gedankengang in Schillers „Lied
von der Glocke". (Prüfungsarbeit.) — Diktate. — Kleine Arbeiten.

Ib: 1) Ein Gang durch die Stadt Hannover. (Hausaufsatz.) 2) Die Hauptstadt der
Türkei. (Klassenaufsatz.) 3) Diktat. 4) Gedankengang der ersten sechs Be¬
trachtungen aus Schillers Glocke. (Klassenaufsatz.) 5) Die Elemente hassen
das Gebild der Menschenhand. (Hausaufsatz.) 6) Das Leben und die Taten
der Jungfrau von Orleans nach der Geschichte. (Klassenaufsatz.) 7) Der Streit
der Feldherren und dessen Schlichtung durch Isabeau. (Hausaufsatz.) 8) Die
Hermannsschlacht im Teutoburger Walde. (Klassenaufsatz.) 9) Bedeutung der
ersten Szene in Schillers Drama „Wilhelm Teil". (Hausaufsatz.) 10) Stauffachers
Rede auf dem Rütli nach Schillers Teil. (Prüfungsaufsatz.)

Französisch. Lektüre: D'Herisson, Journal d'un officier d'ordonnance. Velhagen & Klasing,
Jl/l 1,20.

Englisch. „ Jerome, K. Jerome, Three men on the Bummel. Ed. Kriete. Gesenius,
Jl/l 1,40.

Mathematik und Rechnen. Mathematische Prüfungsaufgaben. Ia: 1) Eine Frau
bringt Eier zur Stadt und löst dafür gerade 4 Mark. Hätte sie 20 Eier
mehr gehabt und das Stück 1 Pf. teurer verkauft, so hätte sie 6 Mark



gelöst. Wie viel Eier hatte sie und wie teuer war das Stück? 2) Von einem
Punkte 0 innerhalb eines Dreiecks ABC werden die Seiten unter gleichen
Winkeln gesehen. Wie groß sind die Seiten und Winkel des Dreiecks, wenn
AO = 12,35 cm, OB = 23,45 cm und OC = 15,62 cm ist? 3) Ein Bleilot
besteht aus einem quadratischen Zylinder von der Höhe h = 21 cm, dem ein
gleichseitiger Kegel aufgesetzt ist. Wie viel wiegt das Bleilot, wenn das
spezifische Gewicht des Bleis s = 11,36 ist?

I b: In einem rechtwinkligen Dreieck mit der Höhe h = 70 cm unterscheiden sich
die Hypotenusenabschnitte um 48 cm. Wie groß sind die 3 Seiten? 2) Zur
Bestimmung der unmessbaren Entfernung der Punkte A an B misst man von
einem dritten Punkte C, der in der Verlängerung von AB über B hinaus liegt,
die Strecke CD = 78,19 m und der Winkel in C und D . <£ C = 92° 38' 32",
<£ CDB = 28° 11' 14", .£ BDA = 46° 1' 27". 3) Ein Dreieck, in welchem
2 Seiten und der Gegenwinkel der größeren von ihnen gegeben sind, rotiert
um die größere Seite. Wie groß ist Inhalt und Oberfläche des Rotationskörpers ?
a = 53,9 cm, b = 34,6 cm, <£ « = 78° 16'.

Sekunda.

Deutsch. Lektüre: Körner, Zriny. Velhagen & Klasing, M 0,60.
Hubatsch, Homers Odyssee. Velhagen & Klasing, M> 1,10.

Französisch. „ Chalamet, A travers la France. Berlin, Weidmann, M 1,40.
Englisch. „ Adventures by Sea and Land, I. Ed. Saure. Dietrichscher Verlag, M 1,10.

(Für die französische und englische Lektüre sind Spezialwörterbücher nicht zu benutzen.)

4. Kanon der zu lernenden deutschen Gedichte.
Sekunda.

1) „Die Kraniche des Ibykus" von Schiller. 2) „Der Taucher" von Schiller. 3) „Der
Kampf mit dem Drachen" von Schiller. 4) „Erlkönig" von Goethe. 5) „Der Fischer" von Goethe.

Tertia.

1) „Der Überfall in Wildbad" von Unland. 2) „Der Graf von Habsburg" von Schiller.
3) „Die Bürgschaft" von Schiller. 4) „Das Glück von Edenhall" von Uhland. 5) „Dem
Vaterland" von Reinick. 6) Zu Straßburg auf der Schanz", Volkslied. 7) „Abschiedsworte
eines Vaters an seinen Sohn" von Sturm.

Quarta.
1) „Das Lied vom braven Mann" von Bürger. 2) „Das Erkennen" von Vogl. 3) „Andreas

Hofer" von Mosen. 4) „Das Grab im Busento" von Platen. 5) „Der Ring des Polykrates" von
Schiller. 6) „Belsazar" von Heine. 7) „Harras, der kühne Springer" von Körner.



Quinta.
1) „Der reichste Fürst" von Kerner. 2) „Das Riesenspielzeug" von Chamisso. 3) „Johann

der munt're Seifensieder" von Hagedorn. 4) „Kaiser Wilhelm" von Hoffmann v. Fallersieben.
5) „Roland Schildträger" von Uhland. 6) „Des Knaben Berglied" von Uhland.

Sexta.

1) „Heinrich der Vogler" von Vogl. 2) „Siegfrieds Schwert" von Uhland. 3) „Wo
wohnt der liebe Gott?" von Hey. 4) „Schwäbische Kunde" von Uhland. 5) „Das Lied vom
Feldmarschall" von Arndt. 6) „Deutschland, Deutschland" von Hoffmann v. Fallersleben.
7) „Einkehr" von Uhland. 8) „Barbarossa" von Rückert.

Vorklasse 1.

1) „Das Vaterland" von Wiedemann. 2) „Die Wahrsagerin" von Goetze. 3) Du
schöne Lilie auf dem Felde" von Spitta. 4) „Abendlied" von Claudius. 5) „Die Legende vom
Hufeisen" von Goethe. 6) „Leb' wohl, du schöner Wald" von Hoffmann v. Fallersleben.
7) Üb' immer Treu' und Redlichkeit" von Hölty. 8) „Die beiden Hunde" von Pfeffel.
9) „Versuchung" von Reinick. 10) „Der Winter ist ein rechter Mann" von Claudius.

Vorklasse 2.

1) „Frühlingszeit" von Hey. 2) „Knabe und Vogel" von Hey. 3) „Wandersmann und
Lerche" von Hey. 4) „Sommerzeit" von Hey. 5) „Hans und die Spatzen" von Löwenstein.
6) „Wer hat die schönsten Schäfchen" von Hoffmann v. Fallersleben. 7) „Herbstlied" von Hey.
8) „Knabe und Zugvogel" von Hey. 9) „Die Nacht vor dem heiligen Abend" von Reinick.
10) „Winterzeit" von Hey. 11) „Neujahr" von Hey. 12) „Vom Büblein auf dem Eise"
von Gull.

Vorklasse 3.

1) „Knabe und Fischlein" von Hey. 2) „Der Tanzbär" von Hey. 3) „Pferd und
Sperling" von Hey. 4) „Spitzchen und Möpschen" von Hey. 5) „Der Rabe, ein Bettelmann"
von Hey. 6) „Vogel am Fenster" von Hey. 7) „Schneemann" von Hey. 8) „Knabe und
Hündchen" von Hey. 9) „Miezchen" von Hey.

5. Kanon der zu lernenden Kirchenlieder.
Tertia.

1) „Jesus, meine Zuversicht." 2) „Aus meines Herzens Grunde."

Quarta.
1) „Nun bitten wir den heil'gen Geist." 2) „Ein' feste Burg ist unser Gott. 3) „Nun

ruhen alle Wälder." 4) „Lobe den Herren, den mächtigen König der Ehren."

Quinta.
1) „Allein Gott in der Höh' sei Ehr'." 2) „Befiehl du deine Wege." 3) „Wie soll

ich dich empfangen?" 4) „0 Haupt voll Blut und Wunden."



Sexta.

1) „Nun danket alle Gott." 2) „Wer nur den lieben Gott läßt walten." 3) „Vom
Himmel hoch, da komm' ich her." 4) „0 Lamm Gottes unschuldig."

Durchzunehmen sind in:

Tertia: Psalm 1, 23, 90, 121; Sekunda: Psalm 46, 51, 103.

V

6. Jüdischer Religionsunterricht.
I. Vorschule. Vorkl. 1, 2, 3: Biblische Geschichte: 20 Geschichtsbilder. 1 St.

Zuckermann. Vorkl. 2: Lesen kleiner Gebete aus dem Gebetbuche und Übertragen derselben
in das Deutsche. 1. St. Zuckermann. Vorkl. 3: Hebräisch Lesen: Laut- und Leselehre.
1. St. Zuckermann.

II. Sexta und Quinta. Biblische Geschichte: Von den Richtern bis zu dem
Tode Sauls. Religion: Die Liturgik an der Hand des Gebetbuches. Die zehn Gebote und
ihre Bedeutung. 2 St. Zuckermann.

III. Quarta bis Sekunda. Vom babylonischen Exil bis zum Untergange des jüdischen
Reiches. Der historische Teil des Pentateuchs und Erklärung ausgewählter Psalmen. 2 St.
Zuckermann.

IV. Prima. Jüdische Geschichte: Vom babylonischen Exil bis zum Untergange
des jüdischen Reiches. Lektüre: Auswahl aus den Prophetischen Büchern. Systematische
Religionslehre: Die Pflichtenlehre. 2 St. Zuck er mann.

7. Übersicht über den technischen Unterricht.
A. Turnen.

Ia und Ib Neumann.
IIa und IIb Bethmann.
III a und III b Neu mann.
IV a und IV b Bethmann.
Va und Vb Neumann.
Via Neumann, VIb Bethmann.
Vorklasse la und lb Neumann.
Vorklasse 2. 2a und 2b Neumann.

Die Spiele werden in den Turnstunden eifrig gepflegt. Außerdem fanden Spiele
während des Sommers am Sonnabendnachmittage auf der Bult statt für die Klassen Sexta bis
Prima; die Beteiligung hieran ist für die Klassen Prima bis Tertia einschließlich obligatorisch,
für die übrigen Klassen freiwillig. Es spielten durchschnittlich 310 Schüler = 71 °/ 0 .
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Statistik.
Von den Schülern waren befreit

Vom Turnunterricht überhaupt Von einzelnen Übungsarten

Auf Grund ärztlichen Zeugnisses ■ • •
Aus anderen Gründen........

im S. 8, im W. 12
im S. 0, im W. 0

im S. 5, im W. 5

Also von der Gesamtzahl der Schüler . S. 1,8 % W. 2,7 °/ 0 s. 1,1 °/„ W. 1,1 %

B. Stenographie.

Im letzten Schuljahre beteiligte sich wieder eine Anzahl Schüler unserer Anstalt aus
den Klassen von Tertia bis Prima an den stenographischen Unterrichtskursen, welche von
einem Lehrer der Gabelsbergerschen Stenographie in dem am Realgymnasium I seit 1894 be¬
stehenden Schülerstenographenverein „Gabelsberger" Dienstags und Freitags geleitet werden.

Zusammenstellungder für das Schuljahr 1910/1911 genehmigten
Lehrbücher mit Preisangabe.

Religion.
Bibel (von 1,30 an)................................ IV— 1
Gesangbuch (2,00)................................. IV-1
H a 1 f m a n n und K ö s t e r, Hülfsbuch für den evang. Religionsunterricht. Teil I (2,40) VI— IV
Halfmann und Köster, Hülfsbuch f. d. evang. Religionsunterricht. A Teil II (2,40) III —I.

Deutsch.

Regeln und Wörterverzeichnis für die deutsche Rechtschreibung. (0,15.)...... VI— I
Übungsschule in der deutschen Sprache vom Hannoverschen Lehrerverein. Stufe II (0,50) VI
Kohts, Meyer und Schuster, Deutsches Lesebuch. Teil I (2,—)....... VI

Teil H (2,10)....... V
Teil HI (2,30)....... IV
Teil IV (2,40)....... III
Teil V (2,70)....... H-I

Wen dt, Grundriß der Satzlehre, Berlin, Grote (0,50) . . ............. V—III
Körner, Zriny (Velhagen & Klasing, 0,60).................... II
Homers Odyssee. In der Übersetzung von Hubatsch. (Velhagen & Klasing, 1,10) . II
Schiller, Wilhelm Teil. (Velhagen & Klasing, 0,65)............... I

„ Jungfrau von Orleans. (Velhagen & Klasing, 0,75)........... I
Lyrik der Befreiungskriege von Matthias. (Velhagen & Klasing, 0,90)....... I
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Französisch.
(Die Lektüre für Französisch und Englisch ist ohne Spezialwörterbuch zu verlangen.)

Ploetz-Kares, Elementarbuch C. Berlin, Herbig (2,50)............. VI— V
Ploetz-Kares, Sprachlehre. Berlin, Herbig (1,60)................ IV— I
Ploetz, Übungsbuch C. Gekürzte Ausgabe. Berlin, Herbig (3,10)........ IV— 1
Lüdecking, Französisches Lesebuch. Teil I (2,25)............... III — II
Chalamet, A travers Ja France. Berlin, Weidmann (1,40)............ II
Thiers, Napoleon ä Sainte-Helene. Velhagen & Klasing. (1,10).......' . . I
Ein französisch-deutsches und ein deutsch-französisches Wörterbuch. Empfohlen

Langenscheidt. (3,50)........................... II — I

Englisch.
Gesenius, Lehrbuch der englischen Sprache. Teil I (2,40)........... III

Teil II (3,20)........... II—I
Adventures by Sea and Land, I. Ed. Saure. Dieterich'scher Verlag. (1,10)... . II
Call in, Englisches Lesebuch für höhere Lehranstalten. 4. Aufl. (2,80)...... II—I
Ein englisch-deutsches und ein deutsch-englisches Wörterbuch. Empfohlen Langen¬

scheidt. (3,50).............................. II—I
Jerome, K. Jerome, Three men on the Bummel. Ed. Kriete. Gesenius. (1,40). I

Geschichte.
Neubauer, Lehrbuch der Geschichte. Teil I (1,60)............... IV

Teil II (3,-)............... HI— I
Putzger, Historischer Atlas (3,—)........................ IV — I

Geographie.
v. Seydlitz-Oehlmann, Geographie. Ausg. D., Teil I (0,70)........\ V

„ Teil II (0,70)......... IV
Teil III (0,85)......... in

,, Teil IV (1,-)......... II
„ Teil V (0,90)........ '. I

Debes, Atlas für die mittleren Unterrichtsstufen (1,50).............. V — IV
Debes, Kirchhoff und Kropatschek, Atlas (5,00).............. III — I

Mathematik und Rechnen.
Müller-Pietzker, Rechenbuch, Ausgabe B. Heft I. Teubner (0,80)...... VI

Heft II. „ (0,80)...... V
Heft HI. „ (1,20)...... IV

Müller-Kutnewsky, Aufgabensammlung. Ausgabe B., I (2,80)......... III — I
Spieker, Lehrbuch der ebenen Geometrie, B., (2,20)............... IV — I
Schlömilch, östellige Logarithmen (1,30).................... I

Physik und Chemie.
Sumpf, Grundriß der Physik, A. Hildesheim, Lax, (3,80)............ II — I
Fischer, Leitfaden der Chemie und Mineralogie (3,50).............. I
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Naturbeschreibung.
Vogel-Müllenhoff, Botanik I (1.80), Zoologie I (1,60)............. VI— IV

„ II (2,-), „ II (1,60)............. IV-I

Singen.
Liederheimat vom Hannoverschen Lehrerverein. Heft I (0,25).......... VI

Heft H (0,40).......... V
Heft III (0,50).......... IV—II

Hille, Choralmelodien-Buch (0,40)........................ V—II

Vorklasse 3.
Schreiblesefibel vom Hannoverschen Lehrerverein (0,50).
Segger, Rechenbuch für die Vorschule, Heft I. Teubner (0,80).
Lesebuch für Bürgerschulen vom Hannoverschen Lehrerverein, 1(1,- -)•

Vorklasse 2.
Halfmann u. Köster, Bibl. Geschichten für die Vorschule, Ausg. für die Prov. Hannover (0,95).
Lesebuch für Bürgerschulen vom Hannoverschen Lehrerverein I (1,—).
Übungsschule in der deutschen Sprache vom Hannoverschen Lehrerverein I (0,20).
Segger, Rechenbuch für die Vorschule, Heft IL Teubner (0,80).

Vorklasse 1.
Halfmann u. Köster, Biblische Geschichten für die Vorschulen, Sonderausgabe für die Provinz

Hannover (0,95).
Segger, Rechenbuch für die Vorschule, Heft III. Teubner (0,80).
Lesebuch für Bürgerschulen vom Hannoverschen Lehrerverein II (1,50).
Übungsschule etc. vom Hannoverschen Lehrerverein, Stufe II (0,50).

Für katholische Schüler.
König, Lehrbuch für den kathol. Religionsunterricht (1= 1,80, 11=2,—) I.
Großer, mittlerer und kleiner Diözesankatechismus. Kleiner (0,30) für Vorklasse 2 bis VI;

mittlerer (0,50) V; großer (1,00) IV—II.
Schuster, Die biblische Geschichte des Alten und Neuen Testaments (0,55) VI—H.

Für jüdische Schüler.
Rödelheim, Gebetbuch (0,70) VI— V.
Auerbach, Biblische Erzählungen, 2. Teil (2,60) VI— V.
Bernfeld, Die Heilige Schrift für Schule und Haus (1,25) IV—I.
Feilchenfeld, Systematische Religionslehre (1,15) IV — I.
Krimke, Hebräische Lesefibel (0,50) Vorklasse 2—1.
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II. Verfügungen der vorgesetzten Behörden.
Verfügungen des Königl. Provinzial-Schulkollegiums.

1909. 27. März. Die Direktion des Norddeutschen Lloyd ist bereit, Aufsätze über Schiffahrt
für Lesebücher zu liefern.

30. März. Prüfung der von den Realanstalten abgehenden Schüler für Aufnahme in
lateintreibende Schulen.

Wer das Zeugnis, welches ihm bei einer preußischen Real- oder Oberreal¬
schule erteilt worden ist, durch den Nachweis der für den Eintritt in
eine bestimmte Klasse einer lateintreibenden höheren Lehranstalt erforder¬
lichen Kenntnisse im Lateinischen zu ergänzen wünscht, hat sich unter
Vorlegung dieses Zeugnisses bei dem Königl. Provinzial-Schulkollegium
zur Prüfung zu melden, dessen Amtsbereiche er durch den Wohnort der
Eltern oder durch den Ort der von ihm zuletzt besuchten höheren Schule
angehört; dabei ist bestimmt anzugeben, ob und wo er schon früher den
Versuch gemacht hat, diese Prüfung zu erledigen.

17. Mai. Feststellung, in wie kurzer Zeit die Schüler das Gebäude bei Feuersgefahr
verlassen können.

1910. 14. Januar. Der Direktor wird zum stellvertretenden Königl. Prüfungs-Kommissar
ernannt.
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III. Statistische Mitteilungen.
Frequenztabelle lür das Schuljahr 1909/10.

A. Realschule. B. Vorschule.

Ia Ib IIa IIb DZa inb IVa IVb Va Vb Via VIb Sa. la lb 2a 2b 3a 3b Sa.

1) Bestand am 1. Febr. 1909 20 23 28 26 36 33 48 44 43 42 48 48 439 47 48 33 33 39 37 237

2) Zugang bis zum Schlüsse
des Schuljahres .... __ __ _ _ _ _ _ _ _ 1 __ — 1 _ __ _ _ __ _ _

3) Abgang bis zum Schlüsse
des Schuljahres .... 20 23 4 3 6 5 1 2 5 6 2 3 80 5 10 1 _ _. _ 16

4) a. Zugang d. Versetzung

b. Zugang d. Aufnahme
zu Ostern • ...

5) Frequenz am Anfange
des Schuljahres ....

20

20

18

18

24

28

23

28

36

3
nach b

39

29

3
aus a

37

29

i
aus b

41

27

3 •
1 narlia

42

37

2

48

37

47

37

2

48

33

6

47

350

13

443

31

8

44

31

9

45

36

4

41

37

1

40

25

28

29

29

135

76

227

6) Zugang im Sommersem. 2 2 — — — — 1 1 2

7) Abgang im Sommersem. — — 3 — — — — 1 — 1 1 7 13 1 1 3 1 3 4 13

8) a. Zugang d. Versetzung
zu Michaelis ....

b. Zugang d. Aufnahme
zu Michaelis .... 1 1

•
2 2 2 1 1 6

9) Frequenz am Anfange
des Wintersemesters. . 20 18 25 28 39 38 42 41 48 46 47 42 434 45 46 39 39 27 26 222

10) Zugang im Wintersem. — — — — — — 1 1 — — — 2 4 1 2 1 — 1 — 4

11) Abgang im Wintersem. — — 1 — — — — — — — — 1 2 — 1 — — 1 1 3

12) Frequenz am l.Febr.1910 20 18 24 28 39 38 43 42 48 46 47 43 436 46 47 40 39 27 25 224

13) Durchschnittsalter am
1. Febr. 1910..... 16,3 16,0 15,3 14,9 13,9 13,8 13,1 13,2 12,1 11,6 10,7 10,4 9,4 9,5 8,4 8,5 7,1 7,1

I»

Religionsverhältnisse,Staatsangehörigkeitund Heimat der Schüler.
Realschule.

Evang. Kath. Diss. Juden Preußen L» Fre»88: 1 Ausl.
jKeiclisangthorigc

Schulort Außerh.

1) Am Anfange des Sommer-
421 15 7 442 1 415 28

2) Am Anfange des Winter-
412 16 __ 6 433 __ 1 408 26

3) Am 1. Februar 1910 . . . 401 26 — 9 432 4 — 401 35

Vorschule.

Evang. Kath. Diss. Juden Preußen Nichtpreuss.
Pioiolrangeliörige

Ausl. Schulort Außerh.

1) Am Anfange des Sommer-
216 9 2 227 217 10

2) Am Anfange des Winter-
210 9 _ 3 222 _ __ 212 10

3) Am 1. Februar 1910 . . .. 211 10 — 3 224 — — 212 12
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Übersicht über die Abiturienten.
Die Schlußprüfung fand statt am 1. März 1910 unter dem Vorsitze des Berichterstatters

als stellvertretenden König]. Kommissar; Herr Stadtsyndikus Eyl fungierte als Stadt. Kommissar.

Kl M Ü3

Nam en
Datum u. Ort

der
Geburt

Konfession
Stand u. Wohnort

des Vaters

Zeit des Aufenthalts

,n o , , in der ersten
aufderSchule Klasse

Gewählter
Beruf

1 687 Belize, "Wilhelm 14. Sept. 1893
Oebisfelde

Abteilt

ev.

mg A.
Bäckermeister

Oebisfelde 4 Jahre 1 Jahr Gerichts¬
beamter

2 688 Borchert, Hermann
23. Juli 1892

Hannover ev. Baupolizeibeamter
Hannover 8 Jahre 1 Jahr

1 Jahr

Bureaufach

3 689 Dalheim, Herbert 20. Sept. 1892
Hannover jüd. Rentier 5V2 Jahr Ober¬

realschule

4 690 Fuhrmann, Fritz 16. Sept. 1893
Lehrte ev. Bahnmeister 4 Jahre 1 Jahr Baufach

5 691 Gohde, Reinhold
24. März 1894

Hannover ev. Kaufmann
Hannover 7 Jahre 1 Jahr Kaufmann

6 692 Hartmann, Helmut 2. April 1895
Peine ev.-luth. Telegraphen-

Sekretär 6 Jahre 1 Jahr Landwirtsch.-
Lehrer

7 693 Kappler, Hans 20. Sept. 1893
Hannover luth. f Ökonom 7 Jahre 1 Jahr Ober¬

realschule

8 694 Kloberg, Hermann 26. Aug. 1893
Hannover luth. Fabrikant

Hannover 8 Jahre 1 Jahr Ober¬
realschule

9 695 Konerding, Heinrich
23. März 1893

Uten luth. Landwirt
Uten 4 Jahre 1 Jahr Postfach

10 696 Lang, Helmuth
17. Febr. 1894

Hannover luth. Beamter 6 Jahre 1 Jahr Kaufmann

11 697 Langemann, Heinrieh
4. Okt. 1893

Upstedt b. Boekeiiem
Kr. Marienburg

ev. Kirchendiener
Hannover 5 Jahre 1 Jahr Ober¬

realschule

Il2
1

13

698

699

Meith, Heinrich
6. Okt. 1893

Hannover ev.-luth. Kaufmann
Hannover

Postschaffner
Hannover

7 Jahre 1 Jahr Bankfach

Meyer, Wilhelm
27. Juni 1895

Hannover ev. 6 Jahre 1 Jahr Ober¬
realschule

14 700 Sachtleben, Fritz 9. April 1894
Hannover ev. Klempnermeister

Hannover 6 Jahre 1 Jahr Bankfach

15 701 Schumacher, Leo
19. Dez. 1891

Hannover ev. Schlossermeister
Misburg

9 Jahre 1 Jahr Bankfach

16 702 Seebandt, Wilhelm 29. April 1894
Hannover ev. Sparkassenbeamter

Hannover 6 Jahre 1 Jahr Ober¬
realschule

l
17 703 Senne, Georg

29. Juli 1893
Hannover ev. Möbelfabrikant

Hannover 8 Jahre 1 Jahr Ober¬
realschule

18 704 Sievert, Adolf
24. März 1892

Hannover ev. Buchhalter 8 Jahre 1 Jahr Bureaufaeh

19

20

705 Sorge, Ludolf 25. Aug. 1894
Hannover ev. Restaurateur

Hannover 6 Jahre 1 Jahr Ober¬
realschule

706 Wittenberg, Theodor 20. April 1894
Hannover ev. Kaufmann

Hannover 7 Jahre 1 Jahr Kaufmann
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Namen
Datum u. Ort

der
Geburt

Konfession
Stand u. Wohnort

des Vaters

Zeit des Aufenthalts

e j o i. i in der ersten
aufderSchule Klasse

Gewählter
Beruf

21 707 Behre, Kurt
10. Mai 1894

Hannover

Abteil

luth.

mg B.
Lehrer

Hannover 7 Jahre 1 Jahr unbestimmt

22 708 Boldt, Wilhelm
9. Dez. 1894

Hannover luth. Gefängnis-Oberauf
seher. Hannover 6 Jahre 1 Jahr Ober¬

realschule

23 709 Drave, Kurt
6. März 1893

Hannover luth. Polier
Hannover 4 Jahre 1 Jahr Beamter

24 710 Fricke, August 13. Aug. 1894
Hannover luth. Kaufmann

Hannover 7 Jahre 1 Jahr Bankfach

25

26

711 Greve, Otto
18. Dez. 1893

Hannover luth. Bäckermeister
Hannover 7 Jahre 1 Jahr Ober¬

realschule

712 Hentschel, Paul
29. Dez. 1894

Hannover luth. Ingenieur
Hannover 6 Jahre 1 Jahr Ober¬

realschule

27 713 Heuer, Willy
5. Dez 1893

Hannover luth. Schankwirt
Hannover 7 Jahre 1 Jahr Bankfach

28 714 Kassner, Budolf 1, Jan. 1893
Hannover luth. Kaufmann 7 Jahre 1 Jahr Kaufmann

29

30

715 Kraft, Fritz 11. Sept. 1894
Elberfeld israel. Kaufmann 6 Jahre 1 Jahr Kaufmann

Ober¬
realschule716 Lüders, Henry

31. Mai 1894
Änderten luth.

kath.

kath.

-j-Hofbesitzer
Änderten 6 Jahre 1 Jahr

31 717 Mattler, Franz 9. Aug. 1893
Köln a. Rh.

Kunstmaler
Hannover 3 Jahre 1 Jahr Maler

32 718 Mulert, Willy
1. Dez. 1892

Hadamar
Postmeister a. D.

Hannover 2 Jahre 1 Jahr Ober¬
realschule

33 719 Müller, Paul
15. Mai 1894

Hannover
Schriftsetzer

Hannover 2 Jahre 1 Jahr Ober¬
realschule

34 720 Pieper, Johann
25. Juni 1895

Hannover luth.

luth.

Verwalter
Hannover 6 Jahre 1 Jahr Ober¬

realschule

35 721 Rentzsch, Willi
11. Juli 1893

Hannover
Versioher .-Beamter

Hannover 7 Jahre 1 Jahr Ober¬
realschule

36 722 Riemann, Hans 3. Sept. 1891
Hannover luth. Revisor

Hannover 8 Jahre 1 Jahr Militär

37 723 Schorling, Adolf
2. Febr. 1895

Hannover luth. Direktor
Hannover 3 Jahre 1 Jahr Kunstmaler

38 724 Takenberg, Bernhard
9. Febr. 1894

Hannover luth. Kaufmann
Hannover 7 Jahre 1 Jahr Ober¬

realschule
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IV. Sammlungen von Lehrmitteln.
A. Lehrerbifoliothek.

Meyer, Großes Kcmversations-Lexikon. Bd. 21. Internationale Wochenschrift für
Wissenschaft, Kunst und Technik. Herausgeg. von Paul Hinneberg. I. IL III. 1907—1909.
(Geschenkt vom Verleger.) Eucken, Lebensanschauungen großer Denker. Zentralblatt
für die gesamte Unterrichtsverwaltung. Forts. Monat sehr ift für höhere Schulen. Forts.
Matschoß, Die preußische Provinzial-Instruktion für die Direktoren, Ordinarien und Oberlehrer
der höheren Schulen (1856 — 1885). Herzog-Hauck, Realencyklopädie für protestantische
Theologie und Kirche. Bd. 22. Bötticher, Gotthold, Hilfsbuch für den evangelischen
Religionsunterricht an höheren Lehranstalten. Ausgabe B. 2 Teile. Berlin, Walter Prausnitz.
1909. (Geschenkt vom Verleger.) Christjieb-Fauth-Peters, Handbuch der evangelischen
Religionslehre. 5. Aufl. IL Heft 1. Hälfte: Das Reich Gottes im Alten Testament; 2. Hälfte:
Das Reich Gottes im Neuen Testament. III. Heft: Die Kirchengeschichte. Leipzig, G. Freytag.
Wien, F. Tempsky. 1908 —1910. (Geschenkt vom Verleger.) Handbuch des deutschen
Unterrichts, IV 2: Hirt, Etymologie der deutschen Sprache. Grimm, Deutsches Wörterbuch,
Fortsetzung. Weigand, Deutsches Wörterbuch. I. A—K. Goedeke, Grundriß der Ge¬
schichte der deutschen Dichtung nach den Quellen. Heft 26. Schmidt, Hilfsbuch für den
deutschen Unterricht in den unteren Klassen höherer Lehranstalten. Hanau 1909. Wolff,
Poetischer Hausschatz des deutschen Volkes. Peper, Lyrische Dichtung. Weber, Die
epische Dichtung. Festschrift zum 13. Allgemeinen Deutschen Neuphilologentage in Hannover.
Pfingsten 1908. (Geschenkt vom Verein für neuere Sprachen in Hannover.) Meyer-Lübke,
Historische Grammatik der französischen Sprache. I. Kellner, Die englische Literatur im
Zeitalter der Königin Victoria. Leipzig 1909. Stein, Wilelm IL Leipzig, Dieterich 1909.
Oncken, Rudolf v. Bennigsen. 2 Bde. Ruville, A. v., Bayern und die Wiederaufrichtung
des Deutschen Reiches. Berlin 1909. Meereskunde. 3. Jahrgang. 1909. Neudeck u.
Schröder, Das kleine Buch von der Marine. 1907. Messerschmidt, Die Erde als Him¬
melskörper. Stuttgart 1909. Statisches Jahrbuch für das Deutsche Reich. 29. Jahrg. 1908.
Berlin 1908. Silbergleit, H., Preußens Städte. Berlin 1908. Reißert, Das Weserbergland
und der Teutoburger Wald. Bielefeld u. Leipzig 1909. Scheibe, Karl, Die Marktkirche zu
Hannover. Ihre Beschreibung und ihre Geschichte. Hannover 1909. (Geschenkt vom Magistrat
der Kgl. Haupt- und Residenzstadt Hannover.) Schuchhardt, Carl, Die hannoverschen
Bildhauer der Renaissance. Hannover, Hahn 1909. (Desgl.). Verwaltungsbericht des
Magistrats der Kgl. Haupt- und Residenzstadt Hannover 1906—1907. Hannover 1908. (Desgl.).
Damaschke, Adolf, Geschichte der Nationalökonomie. 4. erweiterte Aufl. (Geschenkt durch
den Verfasser.) Klein, Elementar-Mathematik vom höheren Standpunkte aus. I. Arithmetik,
Algebra, Analysis. Ausgearbeitet von E. Hollinger. Leipzig 1908. Voigt, Die Praxis des
naturkundlichen Unterrichts. Kraepelin, Einführung in die Biologie. Leipzig-Berlin 1909.
Schweig, Biologische Experimente. Dahl, Anleitung zum Sammeln und Konservieren von
Tieren. 2. Aufl. K u c k u c k, Strandwanderer. M e er war t h, H., Lebensbilder aus der Tierwelt.
I. Säugetiere. IL Vögel. Leipzig, A. Voigtländer (o. J.). Apstein, Tierleben der Hochsee.
Smalian, Leitfaden der Tierkunde für höhere Lehranstalten. Teil 1—5. Leipzig, G. Freytag
1908 — 09. (Geschenkt vom Verleger.) Smalian, Pflanzenkunde. Große Ausgabe. Leipzig 1903.
Smalian, Leitfaden der Pflanzenkunde für höhere Lehranstalten. Teil 1—5. Leipzig, G. Freytag
1909—1910. (Geschenkt vom Verleger.) Voigt, Lehrbuch der Pflanzenkunde. III. Anfangs-
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gründe der Pflanzengeographie. Nebst Beiheft: Die Pflanzengeographie in den botanischen
Schulbüchern. Hannover-Leipzig, Hahn 1908. (Geschenkt von der Verlagshandlung.) Jahr¬
buch für Volks- und Jugendspiele. 18. Jahrg. 1909. (Geschenkt vom Kgl. Provinzial-Schul-
kollegium.) Kohlrausch u. Märten, Turnspiele nebst Anleitung zu Wettkämpfen und Turn¬
fahrten. 8. Aufl. 1909. 6 Exemplare. Jürgens, 0., Fünfter Nachtrag zum Kataloge der
Stadtbibliothek zu Hannover. 1909. (Geschenkt von der Stadtbibliothek.) Katalog der Pro-
vinzial-Bibliothek. Hannover 1908. Reimers, J., Führer durch das Provinzialmuseum in
Hannover. I. Die Plastik des Altertums, Hannover 1909. (Geschenkt vom Landesdirektorium.)

B. Lehrmittel.
Geschenkt: Gebiß vom Pferd von Rumpf Via; eine große Sammlung Nordseetiere

von Bergen in Norwegen und Wangeroog.

C. Schülerbibliothek.
Ia: Marshall, Spaziergänge eines Naturforschers. Palleske, Schiller. Sehe er,

Lesebuch aus Freytags Werken. Seidel, Deutschlands Kolonien. S t o r m, Geschichten aus
der Tonne.

IIa: Christian, Erzählungen aus fernen Weltteilen. 4. Aufl. (Geschenkt von
K. Birmelin, IIa.) Hoff mann, Robinson Crusoes Leben und Abenteuer. (Desgl.) Falken¬
horst, C, Aus der Zeit der Entdeckung Amerikas. (Geschenkt von H. Friedrichs, IIa.)
Ferry-Hoffmann, Der Waldläufer. (Desgl.) Hörn, W. 0. v., Die letzte Ghazwah im
Sudan unter der Regierung Mehmed Alis von Ägypten. (Desgl.) Meister, Friedr., Muherero
rikärero! (Nimm dich in acht, Herero!) oder die Schiffsfähnriche. (Desgl.) Geyer, Albert,
Der Flottenoffizier. Nach Kapitän Marryat. 2. Aufl. (Geschenkt von der Klasse IIa.)
Bergmann, Otto, Der Schwarzlockige oder der Teufel von Offering Hills. (Geschenkt von
Georg Spamer, IIa.) Netto, Friedrich, Des Prinzen Weltreise. 2. Aufl. (Geschenkt von
Kurt Schwederski, IIa.)

IIb: Beck, Christian, Reise um die Welt. Fahrten und Abenteuer zu Land und zur
See. 11. Aufl. 1907. Ehlers, Otto E.. Samoa, die Perle der Südsee. 1907. Fehrs, J. H.-
Ut Ilenbeck. Veer Geschichten. 1907. Gildemeister, Andreas, Auf einem Segelschiffe rund
um Kap Hörn. 2. Aufl. 1908. Kraepelin, Naturstudien. (Geschenkt.) v. Liliencron,
Detlef, Kriegsnovellen. Auswahl. 39. Aufl. Schmidt, Ferd., Goethes Jugend- und Jünglings¬
zeit. 8. Aufl. Sohnrey, Heinr., Die hinter den Bergen. 6. Aufl. 1908. Storm, Theodor,
Geschichten aus der Tonne. 7. Aufl.

III a: Falkenhorst, O, Der Ostafrikaner. Frapan, Ilse, Hamburger Bilder für
Kinder. 3. Aufl. 1908. Gefunden. Erzählungen für jung und alt. 22. Tausend. Klein¬
schmidt, Albert, Die Befreiung Germaniens vom Römerjoche. 3 Erzählungen. 2. Aufl.
Lindenberg, Paul, Kurt Nettelbeck. Abenteuer eines jungen Deutschen in Siam. 1903.
(Geschenkt von F. Wellhausen.) Ohorn, Anton, Kaiser Rotbart. Spyri, Johanna, Wo Gritlis
Kinder hingekommen sind. 8. Aufl. Spyri, Johanna, Gritlis Kinder kommen weiter. 6. Aufl.
Volkmann-Leander, Rieh, v., Träumereien an französischen Kaminen. 36. Aufl. 1907.
Wilda, Johannes, Von Hongkong nach Moskau. 1902. (Geschenkt von F. Wellhausen.)

IV a: Andersen, H. C, Sämtliche Märchen. Deutsch von Jul. Reuscher. Pracht-Ausg.
35. Aufl. Auerbach, Deutscher Kinderkalender. 27. Jahrgang. 1909. Cooper-Höcker,
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Der rote Freibeuter.- 4. Aufl. Cooper-Hoffmann, Conanchet, der Indianerhäuptling. 7. Aufl.
Schmidt, Ferd., Hermann und Thusnelda. Schwab, Gustav, Die schönsten Sagen des
klassischen Altertums. 30. Aufl. von Gust. Klee. 1907. Stacke, Ludwig, Erzählungen aus
der griechischen Geschichte. 30. Auf!-. 1903.

Va: Brunold, Fr., Aus eigener Kraft. Eynatten, Carola v., Der Zug nach dem
Süden. Fredrich, Lilli, Für kleine Tierfreunde. Gast, Gustav, Kaufmannsruhm. Eine Ge¬
schichte aus der Blütezeit des deutschen Hansabundes. Gerstäcker-Neumann, Im Busch.
Aus dem Matrosenleben. Herold, Heinr., Im dunklen Erdteil. Hoff mann, Der Freibeuter.
Hörn, W. 0. von (W. Oertel): Der Biberfänger; Ein Kongo-Neger; Der Schiffsjunge; Der
Schiffsjunge und sein Lebensgang. Kampe, Joachim Heinr., Robinson der Jüngere. Kronoff,
Frida von, Onkel Rainers erste Reise und andere Erzählungen. Müller, Karl, Der junge Rajah.
Neumann, Ernst: Der Gefangene des Sultans. Christian de Wet, der Heldengeneral im
südafrikanischen Guerillakriege. Pichler, W., Allerlei Geschichten für die liebe Jugend.
Stenglin, Felix von, Mutter, erzählen!

1

V. Stiftungen.
Die Friedrich Rosenthal-Stiftung hatte am Schlüsse des vorigen Schuljahres

einen Kassenbestand von............................. Jl/l 291,—
Dazu an Zinsen von den Wertpapieren.................. „ 230,80

„ „ Zinsen in der Sparkasse.................... „ 9,43
„ Ertrag des Schülerkonzerts..................... „ 180,—■
„ Gewinn durch Tausch der Wertpapiere............... „ 11,30
„ gefunden.............................. „ 0,70
„ von Schülern der Ia Schumacher 10 Jl/l, Meyer 5 Jl/l, Fuhrmann 30 Jl/l,

Kloberg 10 Jl/l, Sorge 10 Jl/l.................. „ 65 —
„ von der Prima B.......................... „ 32,—
„ Behre Ib............................. „ 10,—

Abrundung............................. „ 3,—
Summa . . Jl/l 836,23

Ausgabe:
Schüler S. für Bibliotheksverwaltung 9 Jl/l, P. Milchfrühstück 7,05 Jlil . . Jl/l 16,05
E. VIb 70 Jl/l, L. Ia 35 Jl/l, M. Ia 30 Jl/l, M. IVb 30 Jl/l....... „ 165,—
Ein Wertpapier 200 Kronen mit Zinsen ........... ■ . . ■ „ 162,40

Su mma . . Jl/l 343,45
Verbleibt ein Bestand von.................. Jl/l 492,78

6400 Kronen 4% Pester Ungar. Commerzial Bank Gold-Obligationen. . . „ 5113,60
4 °/ 0 Wormser Stadtanleihe..........'............. „ 400,—

Das Kapital beträgt also................... Jl/l 6006,38
Der Zuwachs gegen das Vorjahr beträgt also 315,38 Jl/l.

Allen Gebern herzlichen Dank, auch den fleißigen Sängern und Herrn Schön in g,
die durch das Konzert so reichen Beitrag geliefert haben.



20

VI. Mitteilungen an die Schüler und deren Eltern.
Das verflossene Jahr ist nicht ohne große Störungen verlaufen: nach den Sommerferien

mußte der Berichterstatter längere Zeit wegen einer Fußverletzung von der Schule fernbleiben;
der Lehrer Magdeburg mußte wegen eines Katarrhs während der Monate November und De¬
zember das Zimmer hüten, und der Lehrer Lillie erkrankte am Anfange des Winterhalbjahrs
an Rippenfellentzündung. Er ist noch nicht ganz hergestellt, doch wird er mutmaßlich nach
Ostern seinen Dienst wieder aufnehmen können. Vom 10.—13. November fand eine Revision
der Schule durch Herrn Provinzialschulrat Kreutzberg statt.

Die Schlußprüfung fand Dienstag, den 1. März unter Vorsitz des Berichterstatters als
stellvertretenden Kgl. Kommissars statt. Sämtliche 38 Primaner wurden reif für Obersekunda
erklärt.

Die Aufnahmeprüfung findet statt am Mittwoch, den 6. April, 9 Uhr früh, und das
neue Schuljahr beginnt Donnerstag, den 7. April, 8 Uhr früh.

Ferienordnung für das Schuljahr 1910/11.
1. Pfingstferien, Schulschluß: Freitag, den 13. Mai; "Wiederbeginn: Freitag, den 20. Mai.
2. Sommerferien, „ Sonnabend, den 2. Juli; „ Dienstag, den 2. August.
3. Herbstferien, ;, Sonnabend, den 1. Oktober; „ Dienstag, den 18. Okt.
4. Weihnachtsferien, „ Mittwoch, den 21. Dezember; „ Donnerstag,d.5.Jan. 1911.

Schluß des Schuljahres 1910/11: Mittwoch, den 5. April 1911.

Dr. RosenthaL,
Direktor.
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